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(A): Für planbare Einsatzlagen; Beantragung bei AS NW über 

 Taktisch-Technische Betriebsstelle (TTB = Leitstelle) 

(B): Für Ad-hoc-Einsatzlagen in Abstimmung mit TTB sofort nutzbar;  

 nach 2h Anmeldung bei AS NW durch TTB 

(*): Kann lageabhängig für alle BOS freigeschaltet werden 

TMO-Rufgruppen 
 

Regional: 

Kfz_Fw, Kfz_RD, Kfz_RD-Son, Kfz_HiOrg 

Kfz_WerkFeu, Kfz_10 bis 80, Kfz_Ort A bis Z 

Kfz_KatS, Kfz_90, Kfz_Kfz 
 

Landesweit: 

Kfz_Anruf, Kfz_BOS 

NRW_ZBV_01 bis 60  (A) 

NRW_RTZ_xxx_01 bis 53 (B) 
 

Bundesweit: 

TBZ_256 bis 264_NW  (A)       (*) 

TBZ_301 bis 360_BOS  (B)       (*) 

TBZ_001 bis 184_UNI  (A)       (*) 

TBZ_600 bis 699_UNI  (A)       (*) 
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Nutzungshinweise Digitalfunk 
 

 TMO vor DMO 

 TMO im Freien / DMO in Gebäuden  

 Nur (von der TTB) zugewiesene Rufgruppen schalten 

 Drücken, Warten, Sprechen 

 Deutlich, langsam und mäßig laut sprechen 

 Warteschlange → Sprechtaste gedrückt halten 

 Bei Dienstreisen Heimatrufgruppe nicht mithören 

 Digitalfunkgeräte ordnungsgemäß ausschalten 

Meldungen 
 

Gerätedefekt? → Meldung an VSt 

Geräteverlust? → Meldung an TTB 

Netzstörung? → Meldung an TTB 
 

TTB = Taktisch-Technische Betriebsstelle (Leitstelle) 

VSt = Vorhaltende Stelle 

Funkeinsatzplanung 
 

 Führungsorganisation nach FwDV 100 festlegen 

 Schnittstellen zu THW, RTH, Polizei etc. vorhanden? 

(Berechtigung TMO-Rufgruppen beachten!) 

 Anzahl an DMO- und TMO-Rufgruppen ermitteln 

 Rufgruppen bei TTB anfordern 



Repeater 
 

 Nur nach Abstimmung mit dem Einsatzleiter schalten 

 Nur einen Repeater pro DMO-Rufgruppe schalten 

 Repeater-Standort im Einsatz nicht verändern 

 

 

 

Hinweis: Digitalfunkgerät  

in eigener Reichweite  

kann nicht erreicht  

werden, wenn außerhalb  

der Reichweite des  

Repeaters (vgl. Abbildung)! 

Gateway 
 

 Nur nach Abstimmung mit dem Einsatzleiter schalten 

 Nur ein Gateway pro DMO-Rufgruppe schalten 

 Gateway-Standort im Einsatz nicht verändern 

 Meldung an die Leitstelle als TTB 

 

In Reichweite des Gateways wird der Funkverkehr der 

DMO-Rufgruppe in eine TMO-Rufgruppe übergeleitet 

und umgekehrt. 



DMO-Rufgruppen 
 

Jede BOS kann alle DMO-Rufgruppen schalten, 

jedoch gibt es bevorrechtigte Nutzer: 
 

Feuerwehr von 307_F* bis 316_F* 

Rettungsdienst von 603_R* bis 607_R* 

Katastrophenschutz von 403_K* bis 404_K* 
 

Polizei (P); Bund (B); z.b.V. (TBZ); Marschkanal 

Objektversorgung 
 

DMO-1A: [Kurzwahlen] 

OV_1* und OV_4* [381 und 384] 
 

DMO-1B: 

OV_A und OV_Reserve [387 und 388] 
 

TMOa: 

OV_101_TMOa bis OV_110_TMOa [101 bis 110] 

OV_201_TMOa bis OV_210_TMOa [201 bis 210] 
 

TMO: 

Alle örtlich verfügbaren TMO-Rufgruppen können  

geschaltet werden. 


